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Zweite Ordnung zur Änderung 
der Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) 

für den Studiengang Informations- und Kommunikationstechnik 
des Fachbereichs Informations- und Elektrotechnik 

an der Fachhochschule Dortmund 

Vom 6. April 2009 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes zur Ratifizierung des Staatsvertrags über die Errichtung einer ge-
meinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 5. Juni 2008, zur Errichtung einer Stiftung 
„Stiftung für Hochschulzulassung“ und über die Zulassung zum Hochschulstudium in Nordrhein-
Westfalen sowie zur Änderung hochschulrechtlicher Vorschriften (Hochschulzulassungs-
reformgesetz) vom 18. November 2008 (GV. NRW. S. 710), hat die Fachhochschule Dortmund die 
folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Studiengang Informations- und Kommunikations-
technik an der Fachhochschule Dortmund vom 11. August 2006 (Amtliche Mitteilungen – Verkün-
dungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, Nr. 27 vom 11.8.2006), geändert durch Ordnung vom 
31. August 2007 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 
Nr. 44 vom 31.8.2007), wird wie folgt geändert: 
 
1. § 3 lautet: „Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums der Nachweis der Fachhochschulrei-
fe oder der allgemeinen Hochschulreife oder der fachgebundenen Hochschulreife oder einer 
durch die zuständigen staatlichen Stellen als gleichwertig anerkannten Zugangsberechtigung 
oder einer durch Rechtsverordnung nach § 49 Abs. 6 HG geregelten weiteren Zugangsmöglich-
keit“. 

2. In § 11 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „eine praktische Tätigkeit gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 2 sowie 
auf“ gestrichen. 

3. § 16 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

a) Die Sätze 1 bis 3 lauten: „Zu einer Modulprüfung kann nur zugelassen werden, wer im Ba-
chelorstudiengang Informations- und Kommunikationstechnik an der FH Dortmund gemäß 
§ 48 HG eingeschrieben oder gemäß § 52 HG als Zweithörerin oder Zweithörer zugelassen ist 
und nicht beurlaubt ist. 
Abweichend von Satz 1 können beurlaubte Studierende jedoch zur Wiederholung einer nicht 
bestandenen Modulprüfung zugelassen werden.  
Des Weiteren können beurlaubte Studierende auch zum Erstversuch einer Prüfung zugelas-
sen werden, wenn die Beurlaubung aufgrund der Pflege und Erziehung von Kindern im Sinne 
des § 25 Abs. 5 Bundesausbildungsförderungsgesetz sowie aufgrund der Pflege der Ehegat-
tin oder des Ehegatten, der eingetragenen Lebenspartnerin oder des eingetragenen Lebens-
partners oder eines in gerader Linie Verwandten oder im ersten Grad Verschwägerten erfolgt 
ist.“ 

b) Die Sätze 2 bis 6 werden Sätze 4 bis 8. 

4. § 23 Abs. 2 Nr. 1 lautet: „die Zulassungsvoraussetzungen für Modulprüfungen gemäß § 16 
Abs. 1 erfüllt;“. 

5. In § 28 Abs. 1 Satz 2 wird die Worte „der Projektarbeit“ ersetzt durch die Worte „des Praxispro-
jekts“. 
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Artiket l l

D iese  Ordnung  t r i t t  m i t  W i rkung  vom 1 .  März  2009  i n  K ra f t .

D iese  Ordnung  g i l t  f ü r  S tud ie rende ,  d ie  i h r  S tud ium ab  Win te rsemes te r  2009170  im  1 .  ode r  i n  e i -
nem höheren  Fachsemes te r  au fnehmen .

D ie  Anderungen  un te r  N r .  3  b i s  5  ge l ten  da rübe r  h inaus  auch  fü r  S tud ie rende ,  d ie  i h r  S tud ium ab
Win te rsemes te r  2006  lO l  im  1 .  ode r  i n  e inem höheren  Fachsemes te r  au fgenommen haben .

D iese  Ordnung  w i rd  i n  den  Amt t i chen  M i t t e i l ungen  -  Ve rkündungsb la t t  -  de r  Fachhochschu le
Dortm un d veröf fent l icht .

Ar t iket  l l l

De r  Rek to r  w i rd  e rmäch t ig t ,  d ie  Bache lo r -P rü fungso rdnung  (BPO)  fü r  den  S tud iengang  In fo rma t i -
ons -  und  Kommun ika t i ons techn ik  neu  bekann t  zu  machen  und  dabe i  Uns t immigke i ten  des  Wor t '
[auts  zu bere in igen sowie Paragrafenverweise zu aktua] is ieren.

Ausge fe r t i g t  au fg rund  de r  Besch lüsse  des  Fachbere i chs ra ts  des  Fachbere i chs  In fo rma t ions -  und
Elekt rotechnik  vom 78.72.2008 sowie des Rektorats  vom 1 '7.2.2009.

Dor tmund ,  den  6 .  Ap r i t  2009

Der Rektor
de r  Fachhochschu le  Dor tmund
In Ver t retung

U' I/rF'l-
Prof .  Dr .  Schwick

Der  Dekan  des  Fachbere i chs
ln fo rma t ions -  und  E lek t ro techn ik
de r  Fachhochschu le  Dor tmund

Prof.


